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/Ylso,das war damals im Sommer. aber dort oben, in Norwegen, da ist es dann noch
recht frisch, und die Flüsse gehen hoch, bis ans Grasbord - manchmal gibt es auch noch

Überschwemmungen - da war ich dort und ging fischen.

Eben, es war doch ziemlich kalt, ich hatte meine Norwegerjacke an, und natürlich meinen Hut,
ohne den gehe ich nie fischen, der ist so quasi mein Talisman, ja,

und die Hochwasserstiefel hatte ich an... man steht da beim Fischen ja manchmal im Wasser,
eben, da war ich fischen.

Es war ein harter Kampf. Sehr. Ich hatte nie mit einem so grossen gerechnet. Natürlich,
ganz klein, das wusste ich - und ich hoffte es auch -, konnte er nicht sein Aber so...

Als ich ihn endlich an Land hatte. Er war schwer, über 15 kg, und lang, ich brauchte
beide Arme, um ihn zu halten. Und einen Umfang hatte er, also viel mehr

als ein Oberschenkel, also wirklich.
Ein Prachtskerl war es. So richtig, und schön war er, mit feinen Punkten über

die ganzen Schuppen. Also wirklich.

DerVictor sagte, ich strahle über das ganze Gesicht, und wie, meinte er. Aber recht hatte er
schon. Ich war ja auch sehr stolz, also so etwas, ich hatte nie so viel erwartet, auf einmal.

Der Victor, der. mein Kollege, der pflückte gleich einen Strauss Margeriten.
Es war ja Sommer, und die Wiesen waren voll davon. Aber eben, dort ist es ja auch im Sommei

noch frisch. - Ja also, da stand ich dann da, mit dem Fisch und dem Blumenstrauss darauf.
Ja und es war ja und die Rute, die ist ja so dünn

und dann glaubt man es kaum. Aber wirklich, es war so, genau so
So gross war der, einfach, der war so gross

Warum so lange Geschichten machen

KODACOLOR Filme für PapierbilderJ
KODACHROME und
Kodak Ektachrome Filme
für Diapositive
und KODACHROME Für Cinéfilme.

wo Sie doch das Ganze
farbig photographieren können:
Mit einem KODAK Farbfilm.
(So werden Sie sich auch nach Jahren noch daran erinnern.) Kodaj
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